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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

28.02.2013 

Geschäftszahl 

2010/10/0121 

Rechtssatz 

Im Rahmen der prognostischen Zuordnung konkreter Kundenpotentiale zu den beteiligten Apotheken nach dem 
Kriterium der örtlichen Verhältnisse iSd § 10 Abs. 4 ApG 1907 und (gegebenenfalls) nach den in § 10 Abs. 5 
legcit genannten Kriterien kommt es ausschließlich auf das anzunehmende "objektivierte Kundenverhalten" an 
und nicht etwa darauf, ob und gegebenenfalls aus welchen Gründen Personen, die dem Versorgungspotential 
einer der beteiligten Apotheken zuzurechnen sind, ihren Arzneimittelbedarf tatsächlich in der betreffenden 
Apotheke oder in einer anderen Apotheke decken (vgl. E 21. Oktober 2009, 2008/10/0173). 


